
1449 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XV. GP 

Bericht 

des Verfassungsausschusses 

über die Regierungsvorlage (1391 der Beila­
gen): Bundesgesetz, mit dem das Bund.~s-Per­

sonalvertretungsgesetz geändert wurd 

Die vorliegende dem Verfassungsausschuß zur 
Vorberatung zugewiesene Novelle des Bundes-Per­
sonalvertretungsgesetzes sieht vor allem ei/lle Stär­
kung der Mitwirkungsrechte der Personalvertre­
tung vor. Ferner soll die Diktion des Bundes-Perso­
nalvertretungsgesetzes den geltenden dienstrechtli­
chen Vorschriften angepaßt werden. 

Insbesondere soll künftighin bei Einführung 
neuer Arbeitsmethoden, die eine besonders inten­
sive und lange Ausbildung, eine besQndere physi­
sche und psychische Belastung des Bediensteten 
oder umfangreiche Veränderungen in der Personal­
organisation bewirken, das Einvernehmen mit dem 
Dienststellenausschuß herzustellen sein; weiters 
kann die Auflösung des Dienstverhäl~nisses durch 
Entlassung oder Kündigung durch den Dienstgeber 
bzw. die einvernehmliche Auflösung des Dienstver­
hältnisses, wenn sie unter V ~rletzung der Bestim­
mungen des Bundes-Personalvertretungsg,esetzes 

Resch 

Berichterstatter 

erfolgt ist, für rechtsunwirksam erklärt werden, 
sofern der betroffene Bedienstete innerhalb einer 
bestimmten Frist einen entsprechenden Antrag 
stellt. -

Der Verfassungsausschuß hat die Regierungsvor­
lage am 27. Jänner 1983 in Verhandlung gezogen 
und nach Wortmeldungen der Abgeordneten Dr. 
Ne iss e r, Qr. Li c hai, Dr .. V e sei s k y, Dr. 
F r i s ehe n s chi a ger sowie Staatssekretär 
Dkfm. La ein a einstimmig beschlossen, dem 
Hohen Hause die Annahme des Gesetzentwurfes 
zu empfehlen. 

Von den Abgeordneten Dr. Li c hai und Dr. 
F r i s ehe n s chi a ger eingebrachte Abände­
rungsanträge fanden keine Mehrheit. 

Der Verfassungsausschuß stellt somit den 
An t rag, der Nationalrat wolle dem von der Bun­
desregierung vorgelegten Gesetzentwurf (1391 der 
Beilagen) die verfassungsmäßige Zustimmung ertei­
len. 

Wien, 1983 01 27 

Dr. Schranz 

Obmann 
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